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1

Welchen Beitrag leisten
die Bodden-Kliniken

zur Sicherstellung der ärztlichen 
Versorgung in der Stadt

Ribnitz-Damgarten?

Welchen Beitrag leisten
die Bodden-Kliniken

zur Sicherstellung der ärztlichen 
Versorgung in der Stadt

Ribnitz-Damgarten?

25.01.2022 1

Dr. Falko Milski
Geschäftsführer Bodden-Kliniken MVZ

Ausgangspunkt:

Wie lange dauert es, bis man nach dem Abitur

Facharzt/-ärztin ist und in der Praxis tätig werden kann?

 Abitur

 Medizinstudium 6     Jahre

 Weiterbildung zum Facharzt 5-6     Jahre

 Zusatzqualifikationen 1-2     Jahre

12-14 Jahre (!)

25.01.2022 2
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Aktivitäten zur 
Nachwuchsgewinnung
Aktivitäten zur 
Nachwuchsgewinnung

25.01.2022 3

Schule

• Schülerpraktika
• Zwischenstufe: freiwilliges soziales Jahr (FSJ)

Studium

• Akademisches Lehrkrankenhaus seit 2017
 Uni-Vorlesungen und praktische Ausbildung für jeweils

max. 6 Studierende parallel
• Vorstellungstour für Medizin-Studierende

Facharzt

• 31 Weiterbildungsbefugnisse zum Facharzt durch die
Ärztekammer M-V erteilt (Stand: 1/2022)
 Anzahl in den vergangenen 10 Jahren mehr als verdoppelt

Wir haben gute Grundlagen für den
ärztlichen Nachwuchs geschaffen …
Wir haben gute Grundlagen für den
ärztlichen Nachwuchs geschaffen …

 langjährige Erfahrungen und hohe Qualität in der ärztlichen 
Aus- und Weiterbildung

 die max. 6 Stellen für ein Praktisches Jahr (PJ) im Krankenhaus

der Bodden-Kliniken sind immer sehr schnell „ausgebucht“

 derzeit 24 Ärzte in Weiterbildung

 Insgesamt sehr gute ärztliche Stellenbesetzung

 2009 = 33 Ärzte    2022 = 61 Ärzte

 kein Ärztemangel, d.h. keine offenen Stellen,

z.T. Wartelisten im Assistenzarztbereich

25.01.2022 4
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Wo sehe ich als
Facharzt/Fachärztin meine Zukunft?

Wo sehe ich als
Facharzt/Fachärztin meine Zukunft?

25.01.2022 5

Gehe ich in eine ambulante 
Arztpraxis?

Bleibe ich Krankenhaus,
z.B. in den Bodden-Kliniken?

 Dies ist seit Bestehen des
Krankenhauses möglich.

 Deutlich bessere Arbeits-
bedingungen haben die
Klinik attraktiver als früher
gemacht (Eigenkonkurrenz).

 Dies ist u.a. seit Bestehen des
Medizinischen Versorgungszentrums
(MVZ) seit 2013 möglich.

 Ärzte/Ärztinnen gehen nach der Ausbildung 
in den Bodden-Kliniken in die Selbst-
ständigkeit (aktuell z.B. Hr. Leppin, Fr. 
Klawonn, Fr. Kletzin)

Gründung:  2013

Auslöser:    Praxisaufgabe durch Krankheit
oder Ruhestand

Ziele: - Praxen in der Region erhalten
- Zuweisungen in die Bodden-

Kliniken sichern
- Angebote für junge Ärzte schaffen

Bodden-Kliniken MVZ  -
Tochtergesellschaft der Bodden-Kliniken
Bodden-Kliniken MVZ  -
Tochtergesellschaft der Bodden-Kliniken

25.01.2022 6
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Welche medizinischen Fachrichtungen sind 
für das MVZ relevant? 
Welche medizinischen Fachrichtungen sind 
für das MVZ relevant? 

25.01.2022 7

Alle Fachgebiete, die in den Bodden-Kliniken 
vorhanden sind, also in denen auch Fachärzte 
ausgebildet werden:

 Allgemeinmedizin
 Innere Medizin
 Orthopädie und Unfallchirurgie
 Allgemein- und Bauchchirurgie
 HNO

MVZ-Entwicklung seit der Gründung
2013: Start mit 2 Praxen    2019:  5 Praxen
MVZ-Entwicklung seit der Gründung
2013: Start mit 2 Praxen    2019:  5 Praxen

25.01.2022 8

Ärztehaus
Damgarten,
Schillstr.

• Chirurgie
(Hr.Ilchmann)

• Frauenheil-
kunde
bis 2019 

(Fr. Dr. 
Wegener)

2013

Ribnitz
Ulmenallee

• Chirurgie
(Hr. Dörffeldt)

Barth
• Chirurgie
(Hr. Dr.
Brümmel)

2017/18

Ribnitz
Lange Str.

• Innere/
Allg.med.
(Dr. Wolff/Neu)

Damgarten
• Allg.med.
(Fr. Gesche)

2019



24.01.2022

5

Fachlicher Strukturwandel in der Medizin
durch Spezialisierung
Fachlicher Strukturwandel in der Medizin
durch Spezialisierung

25.01.2022 9

Die früher eigenständigen Fachgebiete „Chirurgie“ und 
„Orthopädie“ teilen sich jetzt auf in:

 Orthopädie und Unfallchirurgie
(MVZ: FÄ Fr. Schoder und FÄ Fr. Schulz)

 Allgemeinchirurgie
(MVZ-Antrag ab 01.03.2022: FÄ Fr. Tolla-Jensen)

 Viszeralchirurgie
 …

Welche Probleme müssen aus unserer Sicht 
dringend gelöst werden?
Welche Probleme müssen aus unserer Sicht 
dringend gelöst werden?

1. Bedarfsplanung entspricht nicht den Erfordernissen

im ländlichen Bereich

- sog. „gesperrte“ Bereiche wegen Überversorgung

 Planung muss kleinteiliger werden

(z.Zt. werden wir mit den Städten Stralsund und

Rostock in 40km Entfernung gemeinsam betrachtet,

Beispiele: Kinderärzte, Urologen, Röntgen

- Urlauber spielen keine Rolle, obwohl fast Verdoppelung

der Bevölkerung (!), künftig: Centerparc Püttnitz?

25.01.2022 10
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Welche Probleme müssen aus unserer Sicht 
dringend gelöst werden?
Welche Probleme müssen aus unserer Sicht 
dringend gelöst werden?

2. Zunahme der  Inanspruchnahme und Finanzierung der 
Notfallambulanzen

 in der Urlaubszeit „Überlaufen“ der Ambulanz

 Kassenärztlicher Notdienst für viele Ärzte eine zusätzliche

Belastung, weil Versorgungsbereiche zu groß

 Bereitschafts- und Fahrdienst an der Klinik etablieren

 Übertragung der kompletten Verantwortung an Kliniken,

da diese den größten Anteil der Versorgung tragen

25.01.2022 11
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Stand: 28.12.2021; erstellt von HA 3 / M. Schomacker

Steffen Kaulisch, Hauptabteilungsleiter Kassenärztliche Versorgung

Beratungsunterlagen 
14. Sitzung des Ausschusses f. Bildung, Jugend u. 
Soziales

TOP 4 Ärzteversorgung in der Stadt
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Kassenärztliche Vereinigung Mecklenburg-Vorpommern

• Steffen Kaulisch, Hauptabteilungsleiter Kassenärztliche Versorgung
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1. Ambulante Versorgung in Ribnitz-
Damgarten
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Aufteilung der Ärzte nach Fachgruppen – Stadt Ribnitz-Damgarten

Hausärztlicher 
Versorgungsbereich A
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Allgemeinmediziner/

Praktische Ärzte 7 7 54,75 2 1 1 63,00 1

Internisten (hausärztlich) 3 3 54,80 0 2 2 62,00 2 1

Gesamt (Personen) 10 10 54,78 2 3 3 62,50 3 13

Fachärztlicher 
Versorgungsbereich

Augenärzte 2 2 60,50

Dermatologen 1 1 62,00 1 0,5 36,00

Gynälologen 3 3 57,67

HNO-Ärzte 1 1 61,00

KJP 1 0,5 46,00

Internisten 4 4 56,50

MKG-Chirurgen 1 1 42,00

Nervenärzte 3 3 56,33 1 0,5 54,00

Orthopäden 1 1 57,00 2 1,75 40,50

Pädiater 2 2 47,50

Psychologische Psychoth. 5 4,5 53,40 2

Ärztliche Psychotherapeuten 1 0,5 57,00

Urologen 1 1 46,00

Gesamt (Personen) 26 24,5 4 2,75 30
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Exkurs: Bedarfsplanung - Planungsbereiche

Hausärztliche 
Versorgung

Allgemeine 
fachärztliche
Versorgung

Spezialisierte
fachärztliche 
Versorgung

Gesonderte 
fachärztliche 
Versorgung

Planungsbereiche Mittelbereiche Kreisfreie Städte/ 
Landkreise/ 
Kreisregionen

Raumordnungs-
regionen

Land M-V

Zugehörigkeit 
Ribnitz-Damgarten

Ribnitz-Damgarten Stralsund/
Nordvorpommern

Vorpommern Land M-V

Fachgebiete ALL
INT-HÄ

PÄD, AUG, CHI/ORT,
DER, GYN, HNO, 
NER, PSY, URO

ANÄ, KJPSY, RAD, 
INT-FÄ

Physikal.Rehab.
Med, Strahlenth., 
Neurochi., 
Humang.,LAB,Transf
usionsmed.
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Bedarfsplanung (Landesausschuss 20.10.21)

Bedarfsplanung für die hausärztliche Versorgung im Bundesland Mecklenburg-Vorpommern

                                                                                                       gesperrte Planungsbereiche = X    /    und Anzahl noch möglicher Zulassungen         

Mittelbereiche HÄ

x

Bergen auf Rügen 1

1,5

x

Greifswald Umland 6

0,5

1

7,5

6,5

1,5

Neubrandenburg x

9,5

x

12

4

Ribnitz-Damgarten 1

x

Rostock Umland 10,5

x

Schwerin Umland 11,5

0,5

Stralsund Umland 9,5

2,5 partielle Öffnungen

2

4,5 Stand Arztzahlen: 01.10.2021

1,5 Stand Einwohner:  31.12.2020

x

94,50

x Sperrungen

Teterow

Ueckermünde

Waren

Wismar

Wolgast

Neustrelitz

Parchim

Pasewalk

Rostock

Schwerin

Stralsund

Nbg Umland

Anklam

Demmin

Greifswald

Grevesmühlen

Grimmen

Güstrow

Hagenow incl. Amt Neuhaus

Ludwigslust
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Bedarfsplanung für die allgemeine fachärztliche Versorgung im Bundesland Mecklenburg-Vorpommern

                                                                                                                                                 gesperrte Planungsbereiche = X    /             und Anzahl noch möglicher Zulassungen                                                                                                                                                  (gesperrte Planungsbereiche = X)

                                          Fachgebiete mit einem Versorgungsgrad über 140 % = X

PÄD AUG CHI/ORT DER GYN HNO NER PSY *1 URO

x x x x x x x x x

0,5 0,5 x 0,5 0,5 x 2,5 2,5 0,5

x x x 0,5 x x 1,5 x x

x 1 x x x x x x x

3 2,5 x 0,5 x 3 1,5 x x

x 0,5 x 1 x x x x x

x 1 x x x x x x x

0,5 x x x x x x x x

1 x x 0,5 x 0,5 x x x

x x x x x x x 0,5 x

x x x 1,5 x x 1,5 0,5 x

x x x x x x x x x

x x x x x x x x x

gesamt in MV 5 5,5 0 4,5 0,5 3,5 7 3,5 0,5

Stand Arztzahlen: 01.10.2021 partielle Öffnung

Stand Einwohner:  31.12.2020  Sperrungen

x1 ohne Berücksichtigung des Mindestversorgungsanteils bei ärztlichen Psychotherapeuten und nur Kinder und Jugendliche betreuende Psychotherapeuten 

Neubrandenburg/Meckl.Str.

Stralsund/NVP

Schwerin/Wismar/NWM

Kreisregionen

Greifswald/OVP

Parchim

Rügen

Uecker-Randow

Güstrow

Ludwigslust incl. Amt Neuhaus 

Müritz

Landkreise

Bad Doberan

Demmin

Kreisfreie Städte

Rostock

Planungsbereiche                                 

Bedarfsplanung (Landesausschuss 20.10.21)
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Bedarfsplanung für die psychotherapeutische Versorgung in MV

                                                                                                                                                  (gesperrte Planungsbereiche = X)

PSY

Ärztliche Psycho-

therapeuten

nur Kinder und Jugendliche 

betreuende Psychotherapeuten

Psychoso-     

matiker

x 1

x 3,5

x 0,5

x 3,5

x 1

x 2

x 0,5

x 2

x 2,5

x 0,5

                  

Neubrandenburg/Meckl.-Stre.

Stralsund/Nordvorpommern

Schwerin/Wismar/NWM

Kreisregionen

Greifswald/Ostvorpommern

Parchim

Rügen

Uecker-Randow

Güstrow

Ludwigslust

Müritz

Landkreise

Bad Doberan

Demmin

Kreisfreie Städte

Rostock, Hansestadt

Planungsbereiche

Bedarfsplanung (Landesausschuss 20.10.21)
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Bedarfsplanung (Landesausschuss 20.10.21)

Bedarfsplanung für die spezialisierte fachärztliche Versorgung im Bundesland Mecklenburg-Vorpommern

                                                                                                                                                 gesperrte Planungsbereiche = X    /             und Anzahl noch möglicher Zulassungen

                                          Fachgebiete mit einem Versorgungsgrad über 140 % = X

ANÄ KJPSY RAD INT  FÄ Rheumatologen

Minimalquote 8 %

0,5 0,5 x x

x x x x

x x x x

0,5 2 x x 1,5

Stand Arztzahlen: 01.10.2021

Stand Einwohner:  31.12.2020

Bedarfsplanung für die gesonderte fachärztliche Versorgung im Bundesland Mecklenburg-Vorpommern

                                                                                                                                                                           gesperrte Planungsbereiche = X    /                               und Anzahl noch möglicher Zulassungen

                                          Fachgebiete mit einem Versorgungsgrad über 140 % = X

Planungsbereich Mecklenburg-Vorpommern
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Neurochirurgie

Humangenetik
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Standortwahl

Wo möchte ich mich niederlassen und wo darf ich 
mich niederlassen?

Wie möchte ich arbeiten? 

Was ist bei der Standortwahl 
außerdem zu beachten?
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Persönlicher Check / Selbstanalyse
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Standortwahl – Ein Erfolgsfaktor für die Arztpraxis

Neben der Bedarfsplanung sollten folgende Faktoren berücksichtigt werden:

• Persönliche Vorlieben 

− Landarztpraxis oder Großstadt/Ballungszentrum

− Einzelpraxis, Gemeinschaftspraxis, Anstellung

− Neugründung oder Praxisübernahme?

• Fachrichtung

− eine Laborpraxis kann beispielsweise in einem Gewerbegebiet bestehen, eine 
Hausarztpraxis muss schnell und problemlos für die Patienten zu erreichen sein

− besondere Hygieneanforderungen/operative Tätigkeit

− barrierefreier Zugang

• Analyse der Infrastruktur und der Bevölkerungsstruktur

− ÖPNV, Autobahnanbindung

− Zahl der Pflegeheime

• Analyse des örtlichen „Gesundheitsmarktes“

− Wie viele Apotheken gibt es im Einzugsgebiet? Arztdichte? 
Kooperationsmöglichkeiten?
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Was wollen junge Ärzte? 
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Was wollen junge Ärzte? -

Weitere Kriterien für die Standortwahl

▪ geeignete Praxisräume und gut qualifiziertes nichtärztliches Personal

▪ Rahmenbedingungen für die Familie (z.B. Berufschancen des Partners, 
Kita/Schule etc.)

▪ Wohnraum/Grundeigentum

▪ Lebensqualität im Umfeld (Einkaufsmöglichkeiten, kulturelle Angebote, 
Vereine)

▪ Arbeitsbedingungen (Zeit für Patienten, Praxisausstattung)

▪ berufliche Verpflichtungen (z.B. Anzahl Bereitschaftsdienste, leichte 
Suche nach einem Vertreter bei Urlaub/Krankheit)

▪ finanzielle Rahmenbedingungen (Höhe des Einkommens, Miete, 
Investitionskosten)
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Möglichkeiten der vertragsärztlichen Tätigkeit

▪ Voll- oder Teilzulassung (hälftige oder ¾-Zulassung)

▪ Einzelpraxis
▪ örtliche/überörtliche Berufsausübungsgemeinschaft (BAG) / 

Gemeinschaftspraxis
▪ Praxisgemeinschaft
▪ Medizinische Versorgungszentren
▪ Job-Sharing
▪ Nebenbetriebsstätten / ausgelagerte Praxisstätten
▪ Anstellung von Ärzten

▪ Praxisübernahme / Praxisneugründung
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Wie arbeiten Ärzte in M-V?

2.438 Vertragsärzte

741 angestellte Ärzte, 
dav. 339 Tätigkeiten  in 

Vertragsarztpraxen und 409 in MVZ

234 Ermächtigungen

1.883 
Einzelpraxen

528 
Gemeinschaftspraxen/

BAG

Stand: 28.12.2021
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3. Unterstützungsangebote durch die KVMV
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Die KVMV bietet Ärzten ein umfassendes Angebot aus Service- und 
Beratungsleistungen:

✓Niederlassungsberatungen                                                                                 
(Empfehlung: 9-12 Monate vor geplanter Niederlassung)

✓Praxisgründerseminare

✓Praxisbörse

✓Koordination und Kontaktherstellung bei Kooperationswünschen

✓regelmäßige Fortbildungsveranstaltungen

✓Finanzielle Unterstützungen

Unterstützungen durch die KVMV



Veranstaltung I 26. Januar 2022 I Seite 22

3.1 Maßnahmen zur Gewinnung zusätzlicher Ärzte für 
von Unterversorgung bedrohte Gebiete (I)

Der MB Ribnitz-Damgarten ist 
aktuell drohend unterversorgt
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3.1 Maßnahmen zur Gewinnung zusätzlicher Ärzte für 
von Unterversorgung bedrohte Gebiete (I)

▪ Investitionskostenzuschüsse
− bei Zulassung von Ärzten
− 10.000 Euro bis zu 75.000 Euro

▪ Zuschüsse für die Anstellung von Ärzten
− bei Schaffung zusätzlich besetzter Arztstellen 
− bis zu 20.000 Euro

▪ Förderung von Außenstellen/Zweigpraxen 
− bei Neugründung
− 5.000 Euro bis zu 20.000 Euro
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▪ Gehaltskostenzuschüsse für die Beschäftigung von Ärzten 

− zur Vorbereitung auf die Praxisübernahme 

− 2.000 Euro pro Monat für längstens 12 Monate

▪ Übernahme von Umzugskosten 

− z.B. bei Rückkehr von Ärzten aus dem Ausland od. 
Verlegung des Praxissitzes in einen unterversorgten/von 
Unterversorgung bedrohten Bereich 

− bis zu 2.500 € private Umzugskosten; bis zu 10.000 € bei 
Praxisumzug

3.1 Maßnahmen zur Gewinnung zusätzlicher Ärzte für 
von Unterversorgung bedrohte Gebiete (II)
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▪ Übernahme von Kosten für 

− Kinderbetreuung und Beschäftigung von Entlastungsassistenten

− bei Erziehungszeiten oder Erkrankung 

− max. 250 Euro monatlich

▪ Zusatzzahlung bei Praxisausfall durch Mutterschaft 

− 50 Euro pro Tag nach der Entbindung für insgesamt acht Wochen für alle 
Ärztinnen und Psychotherapeutinnen, auch in den nicht von 
Unterversorgung bedrohten Gebieten und Fachgruppen

▪ Gewährung von fallzahlabhängigen Sicherstellungszuschlägen

▪ Gewährleistung einer angemessenen Honorierung, Aussetzung 
honorarbegrenzender Maßnahmen

▪ Neugestaltung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes einschl. der Einrichtung von 
Bereitschaftsdienstpraxen

3.2 Maßnahmen zur Unterstützung von bereits niedergelassenen 
Ärzten in unterversorgten bzw. von Unterversorgung bedrohten 
Gebieten:
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3.3 Unterstützungsmaßnahmen zur Ausbildung des 
ärztlichen Nachwuchses (I)

▪ Finanzielle Unterstützung von Hospitationen in der amb. Versorgung für 
Fachärzte der unmittelbaren Patientenversorgung (100 € pro Hospitationstag für 
max. 5 Tage)

▪ Mentoring-Programm für Niederlassungen in Gebieten der unmittelbaren 
Patientenversorgung bei der der Mentor eine Aufwandspauschale erhalten kann 
(1.000 € je Mentee, max. 3.000 € jährlich)

▪ Aufwandspauschale für den Erhalt einer Weiterbildungsbefugnis (nur 
Vertragsärzte) i.H.v. 1.000 €

▪ Finanzielle Förderung der Facharztweiterbildung Allgemeinmedizin und in 
Gebieten der grundversorgenden Fachgebiete mit Gehaltskostenzuschüssen von 
mind. 5.000 €/Monat in einer ambulanten Praxis sowie Übernahme der 
anfallenden Lohnnebenkosten in den ersten 3 Monaten der amb. Weiterbildung 
von max. 1.000 Euro/Monat
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▪ Übernahme Lohnebenkosten in den ersten drei Monaten der amb. Weiterbildung 
von max. 1.000 Euro monatlich

▪ Erstattung von Aufwendungen bei Teilnahme am Kurs „Psychosomatische 
Grundversorgung“ für niedergelassene Fachärzte der unmittelbaren 
Patientenversorgung in Höhe von 800 Euro

▪ Erstattung von Aufwendungen bei Teilnahme an der 40-stündigen Kurs-
Weiterbildung Palliativmedizin für niedergelassene Fachärzte der unmittelbaren 
Patientenversorgung in Höhe von 1.000 Euro (Ausnahme MKG-Chirurgie u. 
Humangenetik)

▪ Finanzielle Förderung von Famulaturen in Vertragsarztpraxen mit bis zu 600 
Euro pro Studierendem

▪ Übernahme der Fahrtkosten der Studierenden zu Blockpraktika in 
Landarztpraxen

▪ Förderung allgemeinmedizinischer Lehrpraxen der Landesuniversitäten

▪ Finanzielle Unterstützung im Praktischen Jahr (PJ) in Kooperation mit dem Land 
(800 – 4.000 Euro)

3.3 Unterstützungsmaßnahmen zur Ausbildung des 
ärztlichen Nachwuchses (II)
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3.4 Angebot der KVMV für Kommunen:

▪ Beratung und Unterstützung bei Gründung von kommunalen 

Einrichtungen/MVZ´s

▪ Koordination und Kontaktherstellung bei Kooperationswünschen

▪ Hilfe bei der Organisation von lokalen Arzttreffen

▪ Bewerbung der Gemeinden bei Ärzten in Weiterbildung

▪ „Landpartie“ mit interessierten Ärzten in Weiterbildung  
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Fragen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 

Kassenärztliche Vereinigung M-V
Neumühler Straße 22
19057 Schwerin

Steffen Kaulisch
Hauptabteilungsleiter Kassenärztliche Versorgung
Abteilungsleiter Sicherstellung
Tel. Sekretariat: 0385.7431-371
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